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Das Medienbild zum Islam treibt die Angst
- Bedford-Strohm und Papst Franziskus

setzen positive Aktzente fur ihre Kirchen
Kirchen und religiose Akteure in deutschen Medien 12/2013-11/2016

= Zweli von drei Nachrichten Uber den Islam berichten von Krieg und Gewalt

= Lob fur den Papst wiegt die Kritik an seiner Kirche auf

= Die Evangelische Kirche bleibt im Hintergrund - aber deutlich positiver unter neuer Fihrung

Basis: 801.945 Berichte (mindestens 5 Zeilen / Sekunden) Uber Protagonisten Media Tenor International AG
in 19 meinungsfuhrenden deutschen TV, Radio und Printmedien, Dr. Christian Kolmer
20.531 uber religidse Protagonisten c.kolmer@mediatenor.com
Durchschnittliche Inter-Coder-Reliabilitat im Il. Quartal 2016: 92% +49 176 19134512



Das Medienbild des Islam schirt die Angst der Menschen

Kirchen und religiése Akteure in deutschen Medien 12/2013-11/2016

Wien, 20. Dezember 2016. Trotz aller Aufrufe zu religiéser Toleranz hat sich das Medienbild des Islam im Jahr 2016 in
Deutschland weiter verschlechtert: Mehr als drei Viertel aller Berichte Uber Moslems und ihre Organisationen zeichnen ein
negatives Bild. Dies zeigt eine Langzeit-Auswertung des Forschungsinstituts Media Tenor International.

Die Medien folgen der Agenda der Milizen und Terroristen. ,,Die Schauplatze wechseln, aber die Botschaft bleibt seit Jahren
dieselbe: Terrorismus und Krieg sind die dominierenden Themen der Berichterstattung tUber Moslems*, erklart Dr. Christian
Kolmer, Leiter der Politik-Analyse bei Media Tenor International. Die Instrumentalisierung der Medien durch militante
islamistische Gruppen hat sich seit 2014 mit dem Aufstieg des sogenannten ,,Islamischen Staates“ noch weiter verscharft. Die
Vielfalt gewalttatiger Muslime, die weltweit die Aufmerksamkeit der Medien genielien, fuhrt dazu, dafl die Stimmen der
Muslime und Christen, die fur Toleranz, Verstandnis und ein friedliches Zusammenleben der Religionen eintreten, in den
Medien nicht durchdringen. ,,Das sich seit Jahren immer weiter verschlechternde Medienbild des Islam hat einen erheblichen
Beitrag zum Aufstieg nationalistischer Bewegungen in Europa und den USA beigetragen*, erlautert Dr. Kolmer. ,,Islamophobie
ist ein wesentliches Element der zunehmenden Angst vor Fremden im allgemeinen und den Flichtlingen aus dem Nahen
Osten.*

Im Schatten des Islam spielen die Christlichen Kirchen eine untergeordnete Rolle. Der Nachrichtenwert der Religionen spiegelt
ihren Beitrag zum gesellschaftlichen Leben nur unvollstandig: ,,Auf einen Bericht Uber die Evangelische Kirche und ihre
Mitglieder entfallen bereits drei Uber die Katholische Kirche und 14 Uber islamische Organisationen und Moslems*, so Dr.
Kolmer. Die Kirchen stehen in einem harten Wettbewerb um die 6ffentliche Aufmerksamkeit. Dabei geniel3t die Katholische
Kirche durch die Sonderrolle des Papstes einen klaren Vorteil. ,,Darliber hinaus tragt das positive Image Papst Franziskus‘ dazu
bei, die kritischen Vorbehalte gegen die traditionellen Lehren und Praktiken der Katholischen Kirche vergessen zu lassen*,
fuhrt Dr. Kolmer aus. Daneben lobten die Medien die Kirchen auch fir ihre Integrationsbemihungen.

Mit dem Jubilaumsjahr zum Reformationsgedenken bietet sich auch der Evangelischen Kirche eine Chance, die breite
Offentlichkeit mit ihren Kernbotschaften zu erreichen. Allerdings zeigt der Auftakt zum Reformationstag 2016 bereits, daR ein
fortdauerndes Medieninteresse jenseits der Events nicht garantiert ist, sondern hart erarbeitet werden muf3.

Media Tenor hat fur diese Studie alle 801.945 Berichte Uber Akteure sowie alle 20.531 Uber religiose Akteure in 19
tonangebenden, deutschen TV-, Radio- und Printmedien vom 1.12.2013 bis 30.11.2016 ausgewertet. Die durchschnittliche
Inter-Codierer-Reliabilitat lag im 2. Quartal 2016 bei 92%.

Kontakt: Dr. Christian Kolmer - c.kolmer@mediatenor.com - 0049 176 19134512
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Kirchen und religiése Akteure in deutschen Medien
Prasenz 1.12.2013-30.11.2016

Der Islam bleibt im Fokus der Medien
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Terrorkampagne in Europa hat die Berichterstattung tber den Islam in deutschen Medien seit

} Mit der Ausbreitung des sogenannten ,,Islamischen Staates* in Syrien und im Irak und seiner
2014 ein neues Niveau erreicht. Auch 2016 stellt der Islam die Christen in den Schatten.

Basis: 801.945 Berichte Uber Akteure in 19 tonangebenden, deutschen TV-, Radio- und Printmedien, Ned IOTeﬂ Or

17.763 Uber die genannten religiésen Gruppen ettt Tt



Kirchen und religiése Akteure in deutschen Medien
Bewertung, 1.12.2013-30.11.2016

Kein Stimmungsumschwung zum Islam in Sicht

verheerend - Gewalt und Intoleranz pragen das Medienimage der Muslime. Das Image der

} Schon vor den Gewaltexzessen des IS war das Medienbild des Islam in deutschen Medien
Katholischen Kirche hat sich vom Padophilie-Skandal erholt.

Basis: 801.945 Berichte tber Akteure in 19 tonangebenden, deutschen TV-, Radio- und Printmedien, d 1 —|_
17.763 Uber die genannten religiésen Gruppen Ne IO eﬂ Or 4

ategic media intelligence



Kirchen und religiose Akteure in deutschen Medien
Prasenz 1.12.2013-30.11.2016

Der Schub vom Reformationsjubilaum lalst schnell nach
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Medien im Hintertreffen. Der Beginn des Reformationsjubilaums war dabei nur eine

} Die Evangelische Kirche bleibt gegeniiber den Katholischen Schwestern und Bridern in den
kurzzeitige Ausnahme.

Basis: 801.945 Berichte tiber Akteure in 19 tonangebenden, deutschen TV-, Radio- und Printmedien, d —|_
4.304 uber die genannten religiésen Gruppen Ne IO eﬂ Or 3]
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Kirchen und religiése Akteure in deutschen Medien
Prasenz und Bewertung der Akteure, 1.12.2015-30.11.2016

Papst Franziskus bleibt der Liebling der Medien
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Basis: 285.752 Berichte tber Akteure in 19 tonangebenden, deutschen TV-, Radio- und Printmedien, d 1 —|_
6.435 Uber die genannten religiésen Gruppen Ne IO eﬂ Or 6
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Kirchen und religiése Akteure in deutschen Medien
Themenstruktur: 1.12.2015-30.11.2016

Katholiken ernten Lob beim Thema Integration
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Basis: 285.752 Berichte tber Akteure in 19 tonangebenden, deutschen TV-, Radio- und Printmedien, d 1 —|_
6.435 Uber die genannten religiésen Gruppen Ne IO eﬂ Or 7
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Medien-Set

® ARD Tagesschau, ARD Tagesthemen, ZDF heute, ZDF heute journal

® Bild-Zeitung

® Bild am Sonntag, FAS, Spiegel, Focus, Welt am Sonntag

® Capital

® Fakt (MDR), Frontal 21 (ZDF), Kontraste (SFB), Monitor (WDR), Panorama (NDR), Report (BR), Report (SWR)

° Deutschlandfunk

Medialenor

strategic media intelligence



	Das Medienbild zum Islam treibt die Angst�- Bedford-Strohm und Papst Franziskus setzen positive Aktzente für ihre Kirchen
	Das Medienbild des Islam schürt die Angst der Menschen�Kirchen und religiöse Akteure in deutschen Medien 12/2013–11/2016
	Der Islam bleibt im Fokus der Medien
	Kein Stimmungsumschwung zum Islam in Sicht
	Der Schub vom Reformationsjubiläum läßt schnell nach
	Papst Franziskus bleibt der Liebling der Medien
	Katholiken ernten Lob beim Thema Integration
	�Medien-Set
	Foliennummer 9

